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Pfaffeneifer

Zu Forchheim war ein alter Pfaff, so schwach und lahm, daß er mußte von zwei Diakonen auf die
Kanzel geführt werden. Da geschah es am Gründonnerstage 1557, wo man in den Kirchen vom
Nachtmahl unsers Herrn predigt, daß der Greis sich auch hinaufführen ließ und begann zu predigen
über Pauli erste Epistel an die Korinther das eilfte Kapitel, tadelte aber das klare Wort des Apostels
und verteidigte des Papstes Satzung und die Eucharistie in einerlei Gestalt gar hoch. Letzteres zumal
hätt' ihm niemand verargen dürfen, denn er war katholisch, aber er überschritt in seinem Eifer alle
schickliche Grenze, schlug auf das Kanzeltuch, daß Staub und Motten wie ein Rauch herausfuhren,
ballte die Fäuste und warf die Hände empor und schrie, gegen den Apostel scheltend, daß er das
heilige Mahl in doppelter Gestalt zu nehmen gelehrt: Paule! Paule! Ist dem also, wie du lehrest, und ist
es unrecht, sub una specie zu kommunizieren, ei so hole mich doch gleich der Teufel! – Und zum
Volke sich wendend, brüllte der Eiferer: Ja, meine geliebten Christen, meine Seele setze ich euch zum
Pfande ein, daß des allerheiligsten Vaters, des Papstes, Wort und Lehre die rechte und richtige ist,
und wenn sie es nicht ist, so soll mich gleich bei lebendigem Leibe der Teufel holen! – Über solche
gotteslästerliche Rede und Predigt hat sich das Volk über alle Maßen entsetzt, und alsbald entstand
ein Knacken, Krachen und Brechen in der Kirche, als wolle sie zusammenstürzen – und alles Volk
stürzte hinaus – und da hat sich in der Kirche ein langer schwarzer Mann sehen lassen, von dem ging
ein starker Wind, daß ein Brausen in der ganzen Kirche erschollen, der hat den gottlosen Pfaffen vom
Predigtstuhl geführt, und niemand hat erfahren, wo er hingekommen ist. Hernach hat sich der
schwarze Mann wieder sehen lassen und in des Bischofs Bruderssohn Hans Fuchs Rugenstein Stuhl
gesessen, der hat gegen ihn sein Schwert gezogen, aber immer nur damit sich selbst geschlagen, und
ist darüber gar viel Rumor und Lärmens worden.
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